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faßßxM -ßundsciUtu
t Die Ereignisse int Süden

Auf den süddeutschen Fußhallf« ll>ern gab es
am ersten Aprillonntaa eine ganze Reibe von
wichtigen Meisterschastskämpsen . Im Gau
Südwest ist nun auch die Entscheidung in der
Saarpfalz gefallen . Auf neutralem Gelände
in Neustadt gewann der 1 . IC . Kaiserslautern
den Entscheidungskampf gegen Borussia Neun¬
kirchen mit 4 : 1 ( 2 : 1 ) und wurde damit End -
spielgogner der Kickers Offenbach im Kampf
um die Gaumeisterschaft . Die beiden Endspiele
finden am 14 . und 21. April in Kaiserslautern
und Offenbach statt . — In Württemberg
kam im einzigen Endrundenspiel Sportfreunde
Stuttgart mit 3 : 1 zum Sieg über den Stutt¬
garter SC -, so datz sich jetzt folgender Tabel¬
lenstand ergibt : 1 . VfB . 4 : 0 P „ 2. Sportfreunde
4 :2 P .. 3. Kickers 2 :2 P .. 4. Sportclub 0 :6 P
In einem rückständigen Punktespiel der Staf¬
fel 1 trennten sich FV . Zuffenhausen und VfR.
Aalen 2 : 2, während das Ireundschaftstreffen
zwischen Cannstatt und Ieuevbach 1 :1 aus -
klang . — Im Bereich Bayern steht der
zweite Absteigende immer noch nicht endgültig
fest . Der VfR . Schweinfurt verlor sein letztes
Spiel in Nürnberg gegen Neumeyer höchst
ehrenvoll mit 2 :3 , während Bayern München
im Fürther Ronhof mit 1 :4 das Nachsehen
hatte . Schweinfurt steht noch etwas günstiger
als Bayern , aber die Münchener haben noch
zwei Spiele vor sich , während Schwcinfurth
seine Kämpfe abgeschlossen hat. Meister 1 . IC .
Nürnberg spielte in Würzburg gegen die
Stadtmannschaft und siegte in einem guten
Spiel mit 5 :3 (3 : 2) Toren . — Klein war das
Spiclprogramm in Hessen . In einem rück¬
ständigen Purkkiekampf der Nordgruppe unter¬
lag Hessen Hersfeld mit 2 :3 gegen Sport Kas¬
sel , während der neue Bereichsmeister SC . 03
Kassel in einem Ireundschaftsspiel vom Lokal¬
gegner SpB . Kassel überraschend mit 1 :4 (0 :3)
geschlagen wurde. Beim Spielverein wirkten
einige Gastspieler mit, u . a. der Düsseldorfer
Nationalspieler Heibach, während der Meister
auf einige gute Kräfte verzichten mutzte.

Die Spiele im Reich
nahmen ungeachtet des Berliner Ländertres-
fens und des Wiener Pokalkampfes ebenfalls
die Meisterschaftsspiele ihren Iortgang . In
Ostpreutzen konnte setzt endlich djeSchluh -
runde gestartet werden. Preutzen Danzig
schlug den Lokalgegner BuEV mit 5 :2 und in
Königsberg war Altmeister VfB . mit 6 :0 über
Prussia Samland erfolgreich . — In Pom¬
mern ist der VfL . Stettin erster Abwärter
auf die Bereichsmeisterschaft , konnte er doch das
erste Endspiel in Stolp gegen die Germanen
mit 2 : 1 (2 :0) siegreich gestalten. — In Sach¬
sen endete der erste Endkampf zwischen SC .
Planitz und Dresdener SC . vor 15 000 Be¬
suchern 3 :3 , nachdem Planitz bei der Pause 2 :1
und später 3 : 1 geführt hatte. Weigel schotz alle
drei Treffer für Planitz , während Schön vor
und Hosmann (2) nach der Panse für den DSC .
erfolgreich waren . Planitz hätte wohl gewon¬

nen , wäre der schubgewaltige Weigel nicht vor¬
zeitig durch eine Verletzung nutzer Gefecht ge¬
setzt worden. — In der Nord mark steht der
Endspielgegner des Hamburger SV . immer
noch nicht fest (Alton» 93 oder Eimsbüttel ) , da¬
gegen ist in Niedersachsen jetzt alles klar. VfL .Osnabrück und .Hannover 96 werden hier die
beiden Endspiele bestreiten. — Im Sudeten -
l and stehen Gablonz und Graslitz als Staf -
felsieger fest . Das Endspiel ist zum 21 . April
nach Brüx angesetzt.

Nur drei neue Meister
Titelkämpfe der Amateurboxer in Königsberg

Nach fünf Kampftagen wurden am Sonntagin der wieder gut besuchten Ostpreußenhalle die
deutschen Amateurboxmeisterschaften abgeschlos¬
sen . In den acht Gewichtsklassen gab es nur
drei neue Meister. Fünf von den insgesamt sie¬
ben angetretenen Titelverteidigern setzten sicherneut durch, so daß die Ergebnisse allgemeinden Erwartungen entsprachen Immerhin haben
die Meisterschaften gezeigt , daß wir über eini¬
gen sehr viel versprechenden Nachwuchs ver¬
fügen . der allerdings vorerst noch an der grö¬
ßeren Kampferfahrung der Alten scheiterte.Die Meister 1940 vom Fliegengewicht auf¬

wärts sind : Dbermauer -Köln, Wilke-Hanno-
ver, Graaf -Berlin , Nürnberg -Berlin , Murach-
Schalke , Pepper -Dortmund , Schmidt -Hamburg
und Runge - Wuppertal , von denen nur Ober¬
mauer . Nürnberg , und Schmidt in der Mei¬
sterstaffel neu sind .

Im Megengewicktt fetzte sich mrfer oftmaklger Natt »,
nalboxer Obermauer gegen den sehr guten Schopp-
Speyer durch . Er fand bet seinem engeren Landsmann
aber großen Widerstand und gewann nur knapp . —
Wilke wurde mit einer ziemlich unbefriedigenden Lei¬
stung über Schiller wieder Meister im Bantamgewicht .— Federgewichtsmeister Graaf -Berlin beherrschte Klahie-
Leipzig von Beginn an und glänzte dabei durch seineSicherheit und vor allem seine großartige Beinarbeit .— Nürnberg holte sich zu der Europameisterschaft
nun auch den Landestitel im Leichtgewicht . Dreimal
mußte der Hamburger Jarchow , der durch seinen glän¬
zenden Kampf die Zuschauer begeisterte, zu Boden und
gab sich nur nach Punkten geschlagen . — Nicht minder
hart war die Begegnung im Weltergewicht zwischenMurach- Schalke und Raeschke-Hamburg . Der Nord¬
deutsche wurde in der zweiten Runde einmal nieder¬
geschlagen ; er grtfs dann aber beherzt an und holteden Punkworsprung Mnrachs auf , so daß er nur knappverlor . — Pep per traf aus den oftmaligen Mittel -
gewichtsmeislcr Baumgarten -Hamburg, der sich aber
schließlich nach schwerem Schlagwechsel doch dem Jün -' . " Ischen

von
- ver¬lor allerdings nur knapp. — Im Schwergewicht zeigteRunge , daß er seinem Nachfolger in der Nationalstaffelten Hofs -Oldenburg doch noch überlegen ist. Der

Olympiasieger gewann als besserer Techniker nach über-
legencr Kampfsührung verdieirt nach Punkten .

öbn featuie des Jpahts
Betrachtungen mit und ohne Kritik

Alp« sonderbare Ausschreibung
Vor kurzem fanden in Leipzig die Reichs¬

wettkampf der deutschen Studenten statt. Im
Rahmen dieser Veranstaltung wurde auch ein
Handball-Turnier ausgetragen , bei dem gemäß
der Ausschreibung jede Mannschaft gegen jede
zu spielen hatte. Die einzelnen Spiele wur¬
den , wie üblich, nach Punkten bewertet, so
daß sich also nach Beendigung ganz zwangs¬
läufig eine bestimmte Reihenfolge ergab. In¬
soweit geht die Sache vollkommen in Ordnung .
Umso unverständlicher ist jedoch , was nunmehr
gefolgt ist . Die Ausschreibung sagte nämlich
weiterhin :

„Die Sieger -Mannschaft der Vorrunde ist
noch nicht Sieger des Turniers .

Es haben vielmehr die beiden besten Mann¬
schaften der Vorrunde zum Endspiel anzu-
treten .

"
Gewiß: kann jede Organisation ihre Aus-

schreibungen so gestalten , wie ihr das zusagt ,
und wem die Bedingungen der Ausschreibun¬
gen nicht paffen , der verzichtet eben auf eine
Beteiligung . Das ist schon richtig . Dennoch
aber sollte man es hierauf nicht ankommen
lassen ! Wer schon in einem Turnier die mei¬
sten Punkte gesammelt hat, der hat eben am
besten abgeschnitten und ist Sieger . Anders
lägen die Dinge, wenn man bei Punktgleich¬
heit nicht nur das bessere Torverhältnis ent¬
scheiden lassen will, sondern ein besonderes
Spiel ansetzt. Das ließe sich nicht nttr hören,
sondern auch durchaus vertreten . Aber die dies¬

mal angewandte Form ist unbedingt abwegigund sollte daher nicht wieder gewählt wer¬
den . . . H.
Wo liegt Orszaghatar ?I

Da war wirklich einmal guter Rat teuer !
Wohin er sich auch wandte, unser ungenannterund doch wohlbekannter Sportfreund — nie¬
mand konnte ihm mehr sagen , als er selbst
schon wußte : nämlich daß er gen Budapestfahren würde, unbedingt über jenes , ihm frei¬
lich völlig fremde Orszaghatar kommen würde.Weder die Auskunftsstelle der Deutschen
Reichsbahn konnte die erbetene Aufklärung
geben , noch vermochte ein zu Rate gezogenesReisebüro das Rätsel zu lösen , wo dieser Ort
Orszaghatar eigentlich liegt.So blieb denn kein anderer Ausweg als
der, sich mit dem König!. Ungarischen Konsulatin Verbindung zu setzen . Hier konnte man sich
allerdings eines leisen Lächelns nicht erwehren.
Doch das war schließlich von untergeordneter
Bedeutung . Die Hauptsache war , daß anschei¬
nend Licht in die anscheinend so dunkle Sachekam. Das geschah denn auch schnellstens.

Und die Lösung ? Orszaghatar gibt es näm¬
lich nicht nur irgendwo einmal an einer vom
Ausland nach Ungarn führenden - Eisenbahn¬linie , sondern ganz im Gegenteil : Orszaghatar
hat schon eine ganz stattliche Länge. Denn
dieses ominöse Orszaghatar ist gar kein Ort ,sondern ist ein ungarisches Wort und heißt
auf deutsch: „Landcsgrenze" ! ! !

So frei Ungarns erstes Tor
Deutschlands 170. Länd erkämpf tm Olympiastadion *u Berlin : Toldi schießt kür Ungar » den ersten Gegen¬
treffer . (Presse-Hofsmann)
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In dankbarer Freude zeigen die

Jy Geburt eines kräftigen Jungen an

Else Donfried
geb . Schmuck

Paul Donfried

NEW -YORK- CITY, 640 West 153 Str.
USA . 8035

4

Der Fahrschein war nämlich nicht auf einen
bestimmten Reiseweg ausgestellt, sondern ge¬
stattete an jeder beliebigen Stelle das Ueber
schreiten der ungarischen Grenze . . . H.
Lat Mäki versagt?

Mäkis Niederlagen in USA . gegen Walter
Mehl, Ralph Schwartzkops und Rice haben eine
falsche Auslegung und unzutreffende Beurtei¬
lung erfahren . Es ist aber allem Anschein nach
nicht so , daß Mäki seine große Weltrekordform
vom Vorjahre verloren hat , sondern man mutz
auch di« ungewöhnlichen Umstände in Betracht
ziehen , unt« r denen der Finne in Amerika an
den Start geht . Wenn Mäki auch in seinem
Landsmann Nurmi «inen erfahrenen Betreuer
hat , so erfordert das Lausen auf den amerii -
kanischon Hallenbahnen doch seine besondere
Erfahrungen . Außerdem sind Mäkis beste
Strecken die 5000 und 10 000 Meter . Der Finne
hat bei seinen Reisen in USA . große Ent¬
fernungen zurückzulegen und trifft ganz unge¬
wohnte Verhältnisse an , die sich vom Leben in
seiner Heimat stark unterscheiden . Das alles
darf nicht übersehen werden. Der finnische
Weltrekordläufer dürfte bei seinen weiteren
Starts den Amerikanern schon seine Klasse
zeigen . Im übrigen ist zu beachten, daß in
Amerika auch in den Langstrecken jetzt Könner
im Aufstieg sind .
Einbruch bei einem Schiedsrichter

Bei dem auch in Deutschland gutbekannten
belgischen Schiedsrichter John Langenus . der
viele internationale Iutzballtrefsen geleitet hat,
ist in Antwerpen ein Einbruch verübt worden,der dem internationalen Schiedsrichter einen

beträchtlichen Schaden zngefügt hat. In seine?
Laufbahn als Schiedsrichter hat John Lange¬
nus viele kostbare Erinnerungsgeschenke in
Gold und Silber erhalten , die zudem einen
nicht geringen Sachwert haben. John Langenus
mußte zu seinem Leidwesen diesen Schaden bei
einer abendlichen Heimkehr festftellen. Offen«
bar gibt es in Antwerpen unter den Einbre¬
chern futzballersahrene Leute , die von den
Schätzen des bekannten Schiedsrichters unter¬
richtet gewesen sein müssen.

£ po *t (Uaik
Die Erössunugsradrenuen in Köln - Riehl

gipfelten in einem 100-Klm .-Stoh«rrennen in
drei Läusen , das der Wiesbadener Schön vor
den Kölnern Merkens und Krewer gewann.

Württembergischer Waldlausmeister wurde
Eitel (Eßlingen ) vor Jlg (Ulm) . Die Mann¬
schaftsmeisterschaft wurde vom Reichsbahn-TSV . Stuttgart gewonnen.

Der Hans-Brann-Gedächtnislanf in Fran-
kentchal (Pfalz ) wurde von Fornofs (Darm¬
stadt) vor Scheibbs (Frankenthal ) gewonnen.Der Nürnberger Kittsteiner gewann das
Straßenrennen Wien—Semmering - Wien über
178 Kilometer in 5 :24 :53,6 Std . vor dem Wie¬
ner Chylik und dem Chemnitzer Richter.Der Berliner Stach, einer unserer erfolg¬
reichsten Steher , wird am 21. Avril in Ant¬
werpen starten, wo er auf die belgischen und
holländischen Spitzenfahrer treffen wird.

Oberweger (Italien ) , der bekannte Diskus¬
werfer , ist schon gut in Form . Bei einem Stu -
denten-Sportfest in Rom schleuderte er die
Scherbe 49,43 Meter weit .

Todes -Anzeige
Gott der Allmächtige hat heute mittag 1 Uhr
zensgute Frau, unsere treusorgende Mutter,
mutter und Großmutter

c r * lL

meine her-
Schwleger-

(15M3 )

oone Gath
geb . Rittwlger

zu sich gorufen.

Karlsruhe, den 8. April 1940 .Schillerstr. 1.

Stefan Gath
Maria HBgar
Emil Höger
Edith HOgar .

Beerdigung : Mittwoch, den 10. April 1940, nachm. S Uhr,auf dem MOhlburger Friedhot
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AMTUCHE BEKANNTMACHUNGEN

Berthold -Apotheke in Karlsruhe .
Di« persönlich« Berechtigung zum Betrieb der Ber -

tbold-Apotheke in Karlsruhe ist dem Pbarmazierai
Erich Schroff in WieSloch verlieben worden .

Karlsruhe , den 29 . März 19« . (28290)
Der Minister des Innern .

In Vertretung :
Müller . Tretzer .

*
Aus dem Bereich des Ministeriums des Kultus

und Unterrichts .
- „I . Veröffentlichungen

« ff Grund der Verordnung über die Bekanntgabe von
Ernennung -- und BeförberungSerlaffen (RGW . 1
S . 1701) — Beamte , di« ziem Wehrdienst etnbcrufen
stnd

Ernannt : Studienassessor Willi Kunzmann an
der « antfchule — Oberschule für Jungen — in KarlS-
rube zum Studtenrat . Zum Studienreferenddr : Joiepb
Hol och aus Mannheim : zum Beamten auf Lebens¬
zeit : Betriebsleiter Wilhelm E l f S tz e r bei den Nini-
scheu UniversttStSanftalten in Freiburg zum Technischen
Inspektor .

In da- Beamtenvcrhültni » berufen : Schulamts ,
bewerber WUbelm B a n s p a ch in Zaisenyausen .

Sonstige Veröffentlichungen:
Ernannt : Studiendirektor Ernst Kn och an der Mo¬

zart -Schule — Oberschule für Mädchen — in Brnchlal
»um Oberstudtendirektor . <28271 )

VresteaeietzlichvrrautwortNch : Adolf Sckmid. lkarlsrube

Ljähr., deutscherScküferhunö
für Hau« und Hof
gut geeignet, wegen
besond . Ümstönde zu
deikoufen. (8079

Bergbaus, »,
Hauptstraße 81.

Amtliche Anzeigen

m

.Immobilien

schönen Vier zimmern,obnuu

_ _ _
Tel . 696, Leopoldsplatz , Eingang

rrteballe , gegenüber Nübr .-Verl .
Verk . Nähe Frenbeuftabt arrondier¬
tes Hofgut mit 75 Morgen Wald ,
40 Morgen Feld u . Wiesen , neuw .
Haus mit 8 Zimmer . K -, Bade, .,
Oekonomie , eigene Quellen . Wasser¬
kraft , für Korellenzucht u . Fabrik -
betrieb auch geeignet : Kaufpreis nur
50 000 RM . Durch Ziegler . Immob . ,
Karlsruhe . Karlstr . 25. Telef . 2990 .

88 Ar . im Gewann
dägenich, sofort oder
Spatjahr zu derpacht.

Näherei Jonitz .
Karloruhe -Rüppurr ,
Jritweg 15. (8041 )

MW
Am Rottberg
in Ettlingen

ift ein gepflegtes
Stück mit allen Art .
Tafelobst. Edelreben,
Beerenstränchern so¬
wie Hänschen sofort
zu verkaufen. Ange¬
bote unter £ 28067 an
Führerverlag Karlsr .

fileimetoen
d «r große Erfolg !

49 Ar MM
i . Steinweg zu verp.
Angeb . u. 8088 an
Führer -Berl . Karlsr .

Grundstück
ca . 25 Ar . gute Lage

zn verpachten.
Zu erfrag . (8058 )

Khe . -Knieliuge«.
Boelckestratze 11.

Wer nimmt
Beiladung

mit von Karlsruhe
nach Mannheim ?

Couch n. 2 Sessel.
Angeb . unt . 8066 anAngel . . _
d. Mhr .-Berl . Khe .

verloren
Gold. Damen.Arm.
banduhr , 4eckig, von
Schnetzler—Schwarz-
waldstr̂ . Beiertheim .
Allee —Ritter -, —Her¬
ren- — Kaiser- bi -
Waldstr. Abzug, geg .
Belohn , a . d . Fund¬
büro Ahe . (80S4)

verloren
volkShilfe-Quittuug ,
am 6. 4. , Leopoldstr.
ES wird höfl. geb .,
dieselbe a . d. Fund¬
büro Khe . abz . 8099

Lammfell-
Motorradmütze

Welfenstr., verloren.
Abzugeb . b. Bihler ,
Welfenstr. 19, Khe .

(8109 )

Verloren .
Freitag , vorm , «mischen 8—10
Uhr auf d. Weg« Baumeister -,Wilhelm- , Schüvenstr .. Ettlin -
acr Torvlatz , Linie 5 Haupt -
vablvbof . Baynsteig z

Anstecknadel
mit Buchstab«n Er u . kleinem
Brill , verlor «». Da Andenken .

Zwilch, grendenftadt
— vaggenan Kiste .
Briese . L . Anzug,

Fahrzeugpapiereverloren
Bitte «m Mitl . an
Herrmaun Decker,

Ottenau . Richtplatz1.

Gefunden
Gefunden

1 P . Lederhandschuhe
für Motorradfahrer .

Abzuholen Klein.Gartenbau .
Bruchhausen.

Tiermarkt

Karlsruhe

Utteil
Strafsache gegen

den am 1 . Juni 1911 zu Altenbach ge¬
borenen , ln Karlsruhe , Roonstraße 22.
wobnbasten , ledigen Bauingenieur

Peter Gutfleisch
wegen Beleidigung

hat das Âmtsgericht in Karlsrube in der Sitzung

» nd übler Nachrede zu einer
Geldstrafe »ou 56 RM . — fünfzig Reichsmark —

tm Unbeibrtnalichkettssalle eine Gefängnisstrafe von
10 Tagen und zu den Kosten des Bersabrens ver-

Dem Oberamtswalter Lorenzen wird die Befug¬
nis zngefvrochen, die Verurteilung auf Kosten des
Schuldigen durch einmaliges Etnrücken tm „Führer -
binnen 8 Wochen nach Rechtskraft öffentlich bekannt
zu machen,

Gott dem Allmächtigen hat et gefallen ,meine herzensgute Frau , unsere liebe Mut¬
ter, Schwester , Tante und Schwägerin

fflargarefhe Elisescniemmer
geb . Ankener

nach langem , schwerem Leiden In die
Ewigkeit abzurufen . (6092)
Karlsruhe, den 7. April 1940.
Bernhardstr. 7.

In tiefer Trauer:
August Schlemmer d . Angehörige
Familie Christ, geb . Schlemmer
Familie Johann Binn.

Beerdigung : Dienstag, den 9. April 1940,
nachmittags 14.30 Uhr.

Raffen-
Hunde

2 Schnauzer, 7 Mo¬
nate u . 1 Jahr alt ,
best . Wach - u . Haus¬
hunde, I» Rattenfän -
,er . 1 Löwenspitz ,

lackschwarz . Schot-
tenterrier , 1 Zwerg¬
schnauzer , 1 Draht -
haar -Terrier , selten
schön, verkauft billig '
Hundesport Stolz «, ■

Kroneustratze 10, N . >I
Zirkel. Khe . (8110 : |
Engl. I

Drahthaarfoz
bill. abzugeben. Zu !
erfrag , unt . A817Ü !
i . Führer -Blg . Khe . |

Todes -Anzeige
Heut« nachmittag verschied nach kurzem, »chwerem lei¬
den mein lieber Mann , unser guter Vater. Schwieger¬
vater , Grofivater und Onkel (8169)

Christian Kugelstadt
Im Alter von 76 lehren .

Karlsruhe, den 8. April 1940.
ZBhringerstr. 77.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau Bafoette Kugelstadt

geb . Schaible.

Beerdigung : Mittwoch, den 10. April 1940, 14.30 Uhr.

c Oberkirch

Ha»t «lsre «ifter
Amtsgericht Oberkirch

8. Avril 1940.
« erSubernug : A 2 Nr . 77. Süd¬

deutsch « Hakros Ernst Seidel , Ban *
M«»ditOe»«»schast Oberkirch. Die Ge-
fellschast ist aufgelöst. Als Ltautda -
tor ist bestellt: Ern « Seidel . Dtrek -
tot tu Ulm «. D . Dl « Prokuren de »

Wir geben die schmerzliche Nachricht, da6 unser lieber
Onkel (8042)

Herr Rudolf Mayer
HlrschstraBe 88

am Freilag, den 5. April 1940 , im 92 . Lebensjahr ver¬
schieden Ist . Nach kümpfereichem leben und zuletzt
schmerzlichem Leiden wollen wir ihm die verdiente Ruhe
gönnen .

Die Einftscherung findet am Dienstag, den 9. April 1940,
In Karlsruhe statt .

In tiefer Trauer im Namen der Hinterbliebenen :
W . Mayer , Eßlingen , Kanalstr . 3Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute meine Hebe Frau , unsere

treusorgende Mutter, Schwiegermutter , Großmutter, Schwester und
Schwägerin (Bl 24)

geb . Keinath
nach langem , mit Geduld und Energie ertragenem Leiden in ein besse¬
res Jenseits abzurufenTodes -Anzelge Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

am schmerzlichen Heimgange meines gelieb¬
ten Mannes sage ich , auch im Namen aller
Angehörigen meinen herzlichsten Dank .

Mein « Hebe, treobasorgta Schwester
und Tante (808S) RuShelm , den 7. April 1940Frieda Lumpp k> tiefer Trauer

Hermann Werner
Folkmar Lantzius -Beninga n. Frau Maria, geb . Werner, Sumatra
Willi Relnacher und Frau Elise , geb . Werner, RuOheljn
Rudolf Schenkelberger u . Frau Ottilie, geb . Werner, Mannheim
Edmund Rninachnr und Frau Lina, geb . Werner, Breiten
Annn Wnrner und Brüutigam, RuBheim
nebst drei Enkelkindern.

■anzlnlsnkretarln
wurde mir heute vormittag 10.20 Uhr
nach kurzer, aber schwerer Krankheit
unerwartet entrissen
Karlsruhe, den 8. April 1940
RUppurrer Str . 52.

In tiefer Trauer :
Paula Hambach.

Elsa Eisenhut
geb . Knopf

Beerdigung : Mittwoch, 10. April 1940,
vormittags 11 Uhr. Von Beileidsbesuchen
möge man bitte Abst&nd nehmen.

Beerdigung : Dienstag, den 9. April 1940, 15 Uhr. Karlsruhe , den 8. April 1940
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